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Liebe Gemeinde, wir freuen uns, dass wir uns auf 
diesem Wege bei Ihnen vorstellen dürfen - wir sind 
Corinna Egert, Pascal Huber und Vanessa Prinz. Wir 
drei leben in Neudorf im Weinviertel und in unserer 
Freizeit sind wir ehrenamtliche Rettungssanitäter 
beim Roten Kreuz Laa an der Thaya.  
 
Seit Ende Oktober 
2021 werden wir 
im Rahmen des 
Roten Kreuzes als 
sogenannte „First 
Responder“ in 
den Gemeinden 
Neudorf, Zlabern 
und Kirchstetten 
eingesetzt. Aber 
was bedeutet das 
nun für Sie? 

Konkret heißt das, 
dass wir zu be-
stimmten Not-
fällen zusätzlich 
zum Rettungswa-
gen mitalarmiert 
werden. Geht also 
ein Notfall bei uns 
ein und wir sind 
gerade im Ort, 
können wir den 
Einsatz anneh-
men und zum Notfallort fahren. Wir sind von unserer 
Dienststelle mit Notfalltaschen ausgerüstet, welche 
mit einigen wichtigen Geräten und Medizinprodukten 
befüllt sind.  
 
Welchen Mehrwert bringt das First Responder Team? 
Aufgrund unserer Ortsansässigkeit sind wir schneller 
am Notfallort als das zufahrende Rettungsmittel und 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

können dadurch eine fachgerechte Erstversorgung  
gewährleisten und was noch viel wichtiger ist - 
lebensrettende Maßnahmen setzen. 
 
Seit Beginn des First Responder-Projektes in der 
Großgemeinde Neudorf konnten wir bereits 
zahlreiche Einsätze verzeichnen und so erfolgreich die 

Rettungskette un-
terstützen. Bitte 
wundern Sie sich 
deshalb nicht, 
falls Sie einen 
Notruf absetzen 
und jemand von 
uns als erstes bei 
Ihnen eintrifft.  
 

Selbstverständ-
lich unterliegen 
wir einer Ver-

schwiegenheits-
pflicht und geben 
keine Informati-
onen zu Einsätzen 
oder PatientInnen 
an Dritte inner-
halb sowie außer-
halb der Ge-
meinde weiter.  
 
Fragen zum First 
Responder Pro-

jekt in der Großgemeinde Neudorf können Sie gerne 
an vanessa.prinz@n.roteskreuz.at richten. 
 
Kurz gesagt haben wir hier ein echt tolles System 
eingeführt, das im Notfall Leben retten kann! 

Vielen Dank  
Corinna, Pascal & Vanessa  
 
 

FIRST RESPONDER (FR) TEAM NEUDORF 
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Neudorf im Weinviertel nimmt seit 2018 am Prozess 
der "familienfreundlichegemeinde" Gemeinde teil. 
Dies ist ein mehrstufiges Zertifizierungsverfahren, 
dass das Vorhandensein familienfreundlicher Maß-
nahmen in der Gemeinde identifiziert und den Bedarf 
an weiteren Maßnahmen ermittelt. Unter Einbindung 
aller Generationen und Fraktionen entwickelt eine 
Projektgruppe für die unterschiedlichen Lebens-
phasen individuell und bedarfsorientiert neue Maß-
nahmen zur Erhöhung der Familienfreundlichkeit in 
der Gemeinde. „Mittlerweile durchlief der Prozess die 
Phasen der Status Quo Erhebung, die Erstellung eines 
Maßnahmenplans und durch die folgenden Ab-
stimmungen im Gemeinderat wurde auch eine 
Zielvereinbarung beschlossen,“ freut sich Projekt-
leiter Leopold Lippert.  
 
Am 08. März 2022 kam dann die Information, dass 
das Audit-Kuratorium der Erteilung des Zertifikats 
"familienfreundlichegemeinde" an die Marktge-
meinde Neudorf im Weinviertel zugestimmt hat. Das 
Gütezeichen sowie das Zertifikat stellen die staatliche 
Auszeichnung dar, die wir mit der Teilnahme an der 
Zertifizierung erhalten haben. 
 
Am Abend des 11. Mai 2022 fand im Rahmen der 
familienfreundlichen Gemeinde ein Info-Vortrag vom 
Demenzservice NÖ zum Thema Demenz im Pfarrsaal 
statt. 
 
Die Vortragende Klaudia Rapp informierte über die 
grundlegenden Ursachen, Anzeichen und Symptome,  
 

 
 

aber auch über die unterschiedlichen Arten dieser 
Erkrankung. Im Anschluss wurden individuelle Fragen 
der ca. 30 Besucher beantwortet. 
 
Für weiterführende Informationen gibt es die NÖ 
Demenz Hotline: 0800 700 300 

 
 
Oboenwettbewerb 
 
Carolin Winkler aus Ottenthal und Patricia Stöger aus 
Neudorf wurden in ihrer Altersgruppe mit der Höchst-
wertung, einem 1. Preis + Sonderpreis, ausge-
zeichnet! Wir gratulieren und wünschen weiterhin 
viel Erfolg!  
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Maibaumaufstellen in 
unserer Gemeinde 
 
Nach den zweijährigen Pandemielösungen zum 
Maibaumaufstellen wurde heuer der Maibaum 
wieder „traditionell“ aufgestellt. Wir freuen uns, 

dass so viele der Einladung gefolgt sind und bei 
diesem alten Brauch dabei waren.  

 
 
Jugend Neudorf  
 
Die Jugend Neudorf hat mit Fabian Wolf 
(Obmann) und Mario Charvat (Obmann Stv.) 
einen neuen Vorstand, der gleich mit dem 
Maibaum aufstellen als erster Aktivität startete.   
Die Vorhaben des neuen Vorstandes sind: 
* Die Wiederbelebung des Jugendheimes durch 
Jugendliche aus Neudorf und der 
Umgebung.  
* Das Jugendheim soll wieder ein Rückzugsort für 
eine „neue Generation“ werden, in dem man 
chillen, feiern und plaudern kann.  
* Die Fortführung der gelebten Traditionen wie 
zB Maibaum aufstellen und Ostergrea. 
 
Bgm. Stephan Gartner besuchte den neuen 
Vorstand, bedankte sich für ihr Engagement 
und wünschte gutes Gelingen. 
 

 
 
Wandertag Zlabern 
 
Nach dem traditionellen "Maibaum aufstellen" 
in unseren Ortschaften fand am 1. Mai der 16. 
Wandertag des Dorferneuerungsvereins Zlabern 
statt. Bei bestem Wanderwetter wurde die 
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erwartete Besucherzahl weit überschritten. Die 
Route war sehr gut gewählt und die Labstationen 
luden zum Verweilen ein.  
 
Am Ende der Wanderung konnte man sich beim 
Frühschoppen, musikalisch begleitet vom Musik-
verein Neudorf im Weinviertel, stärken. Danke 
an die OrganisatorInnen und alle freiwilligen 
HelferInnen für diesen wunderbaren Wander-
tag! 
 

 
 

 
Florianimesse mit anschlie-
ßender Fahrzeugsegnung 
 
Am 7. Mai lud die Freiwillige Feuerwehr Zlabern 
zur Florianimesse ein, im Anschluss wurde das 
neue Mannschaftstransportfahrzeug gesegnet. 
Als Dank des Landes NÖ für ihre langjährige 
Tätigkeit im Feuerwehrwesen und in Würdigung 
ihrer in dieser Zeit erworbenen Verdienste 
wurden Ehrenzeichen für vieljährige verdienst-
volle Tätigkeit auf dem Gebiet des Feuerwehr- 
und Rettungswesens verliehen und auch neue 
KammeradInnen wurden in unsere drei Wehren 
- Neudorf, Kirchstetten und Zlabern - 
aufgenommen.  
 
Der Musikverein Neudorf im Weinviertel sorgte 
für die passende musikalische Umrahmung der 

Veranstaltung und begleitete auch den 
Heurigenbetrieb musikalisch.  

Danke an die KammeradInnen und allen Helfer-
Innen für die tolle Organisation des Festes. 

 
 
Bibliothek  „Generationen-
treff“ in Wildendürnbach 
 
Eine sinnvolle Freizeitgestaltung für „Jung und 
Alt“ in Form einer Bibliothek mit eigenem Lese- 
und Spielbereich für Kinder wurde in Wilden-
dürnbach geschaffen. Mit Hilfe von freiwilligen 
HelferInnen konnte dieses Projekt 2012 um-
gesetzt werden und durch ehrenamtliche 
MitarbeiterInnen kann die Bibliothek auch 
laufend weiterhin kompetent betreut werden.  

Am Foto: Bibliotheksleitung Maria Reznicek und 
Bürgermeister Stephan Gartner 
 
Da die Bibliothek in Neudorf im Vorjahr auf-
gelassen wurde, freut sich Bgm. Stephan Gartner  
über die vereinbarte Kooperation zwischen den 
Gemeinden und über die Möglichkeit für unsere 
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GemeindebürgerInnen, die Bibliothek in Wilden-
dürnbach ebenfalls nutzen zu können.  
 
Die Termine der „Bibliothek Generationentreff“ 
werden auf unserer Hompage publik gemacht.  
 
Öffnungszeiten: 
DO: 17:00 - 18:30 Uhr, SO: 10:15 - 11:40 Uhr 

Nähere Infos finden Sie unter: 
www.wildenduernbach.bvoe.at

 

Das Wunder Baum 
 
Bäume sind wahre Alleskönner. Sie kühlen die 
Luft, binden CO2, bieten einen Lebensraum für 
Insekten und absorbieren Sonnenstrahlen. Den-
noch sind Bäume nicht bei jedem gerne gesehen. 
Es heißt sie versperren die Sicht, das Laub macht 
zu viel Mist und damit verbunden auch Arbeit. 
Das mag stimmen, dennoch sollte man sich 
bewusst sein, was ein Baum alles leisten kann, 
bevor man ihn wegen seines Laubs verteufelt. 
 
1-Klimaanlage Baum - Im Sommer ist es unter 
einem Baum um mehrere Grade 
kühler. Der Schatten sorgt dafür, 
dass sich die Umgebung nicht so 
stark aufheizt. Im Baumschatten 
kommt nur ein Viertel der ultra-
violetten Strahlung der Sonne an. 
Durch die Verdunstung der Blätter 
wird die Luft abgekühlt. Ein großer 
Baum verdunstet schon mal bis zu 
500l Wasser am Tag, dabei ent-
steht Verdunstungskälte. Erfolgt 
die Beschattung von Gebäuden 
durch Bäume, kann im Idealfall auf 
strom- und kostenintensive Küh-
lungen verzichtet werden. Im 
Winter wiederum, wenn wir mehr 
Tageslicht benötigen, lassen Laub-
bäume die Sonne durch. 
 
2-Lebensraum Baum - Von den 
Wurzeln über die Rinde bis hin zu 
den Blättern, dient der Baum als Lebensraum 
und Nahrungsspender für tausende Lebewesen. 
Während Vögel in der Baumkrone ihre Nester 
bauen und dort ihre Jungen aufziehen, be-
wohnen Insekten und auch Höhlenbrüter wie die 

Fledermaus die Rinde und den Stamm. Die 
Blätter, Blüten und Früchte sind Nahrungs-
grundlage für weitere Tiere, auch wenn sie 
bereits als Laub auf dem Boden liegen.  
 
3-Luftfilter Baum - Ein 9 m hoher Spitzahorn 
filtert pro Jahr bis zu 2 kg Staub aus der Luft. Bei 
Regen fließt der gesammelte Staub am Stamm 
entlang in den Boden ab und ist dauerhaft aus 
der Luft entnommen. Zusätzlich produzieren 
Bäume Sauerstoff und binden CO2. Wie viel 
Sauerstoff von einem Baum produziert werden 
kann, hängt von der Sorte, der Größe und den 
Umweltbedingungen ab. Nichts desto trotz wird 
der Baum durch diese Funktion auch zum 
Klimaschützer. 
 
Die angeführten Punkte zeigen, dass Bäume 
sowohl für unser Wohlbefinden, als auch für 
unser Ökosystem eine wichtige Rolle ein-
nehmen. Ein Baum braucht Zeit, um sich zu ent-
falten. Es dauert ein paar Jahre, bis die Krone 
halbwegs entwickelt ist. Daher ist es jetzt wichtig 
viele Bäume zu pflanzen. Große Bäume haben 
die beste Klimawirkung. Der Schutz etablierter 
Bäume hat deshalb hohe Priorität. So manch 
einer soll sich schon darüber geärgert haben, 

dass ein Baum „seinen“ Parkplatz verstellt oder 
im Herbst Laub fallen lässt. Aber Hand aufs Herz: 
Ist die Hitze im Sommer nicht viel unange-
nehmer? 

Bildquelle: natuerlich-mit-uns.de 
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Veranstaltungen 
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Veranstaltungen:  
 
JULI 2022 
 
01.07.2022: Start NÖ Challenge – Radlrunde 
durch die Gemeinde 
Treffpunkt 18:00 beim Rathaus 
03.07.2022: Kirtagsmesse 10:00 Uhr gestaltet 
von CHOR.PORATION - anschließend Agape zu 
Gunsten der LaaDe 
03.07.2022: Informationsveranstaltung der 
Topothek Neudorf im Weinviertel  
15:00 in der Sportvolksschule Neudorf 
09.07.2022: Familienfest der ÖVP im Generati-
onenpark ab 16:00 
30.07.2022: Sommernachtsfest der FPÖ mit Sau-
trogrennen am Zapfenteich ab 15:00  
 
AUGUST 2022 
 
Wiesenfest FC Neudorf am Sportplatz Neudorf: 
05.08.2022: Zentrum der Nacht ab 21:00 
06.08.2022: ab 19:00 
07.08.2022: Frühschoppen ab 10:00 
 
SEPTEMBER 2022 
 
13.09.2022: Rechtsauskunft Notar Schweifer im 
Rathaus von 17-18:00 (Anmeldung erforderlich) 
22.09.2022: Blutspenden Zlabern im FF-Haus 
Zlabern, 17:00 
24.09.2022: Matthäusmarkt am Hauptplatz in 
Neudorf ab 09:00 
30.09.2022: Ende NÖ Challenge – Infos folgen 
 
Veranstaltungen im Schloss Kirchstetten:  
Infos: www.schloss-kirchstetten.at 
 
01.08.2022: Vorpremiere – Oper „La 
Cenerentola“  
03.08.2022: Premiere – Oper La Cenerentola  
05./06./09./10./12./(13.)08.2022: Oper La 
Cenerentola  
17.08.2022: Klassik unter Sternen XII – Berühmte 
Ballettmelodien  
18.08.2022: Nacht der Filmusik 
20.08.2022: Symphonic Rock 5.0 
22./23. und 24.09.2022: Kammermusik: gehört-
erzählt 
25.09.2022: Kinderoper „Die Zauberflöte“ 
30.09.2022: herbstKLANGweinviertel – Lady 
Sunshine & Mister Moon 

 
Wir gratulieren:                                 
 
Zur Geburt 
Melanie Griesmayer u. Hartwig Fink, Neudorf 
„Eva Maria” und „Martin Robert“ 
 
Patricia Prier u. Maximilian Trost, Neudorf 
„Julian Raphael“ 
 
85. Geburtstag 
Dr. Gerhard Bassler, Zlabern 
 
90. Geburtstag 
Margareta Grath, Neudorf 
Friederike Leicher, Neudorf 
 
92. Geburtstag 
Leopold Strebl, Neudorf 
Ingeborg Pass, Neudorf 
 
93. Geburtstag 
Theresia Rieger, Neudorf 
Karoline Bogner, Neudorf 
 
95. Geburtstag 
Johann Svacoch, Neudorf* 

 
Eiserne Hochzeit  
Maria u. Johann Krammer, Neudorf 
 

 

 
Sterbefälle 
 

Libuse Svacoch,  
Neudorf, im 77. Lj. 
 
Helmut Kantner,  
Zlabern, im 78. Lj. 

 

Ordination Dr. Fenz 
 

 

SOMMERURLAUB:  
01.08. – 05.08.2022 

 



 

Aktive BürgerInnenbeteili-
gung! 
 
Interessante Ergebnisse brachte mein Bürger-
Innengespräch zum Thema „Bäume auf 
öffentlichen Flächen“. Nach einer spannenden 
Einführung durch DI Thomas Mellauner folgten 
Einblicke in den digitalen Neudorfer Baum-
kataster. Abschließend erarbeiteten die Teil-
nehmerInnen konkrete Vorschläge für neue 
Baum-Standorte in unseren 3 Dörfern. 
 
Ich danke euch herzlich für die guten Vorschläge! 
Wir werden diese in den nächsten Jahren, so gut 
wie möglich, einen nach dem anderen, um-
setzen!  
 
Hilfe für unsere ukrai-
nischen Gäste in der Markt-
gemeinde Neudorf im Wein-
viertel 
 
Bald nachdem der Krieg in der Ukraine ausbrach, 
kamen die ersten Flüchtlinge nach Österreich, 
viele nur mit dem Allernötigsten. Es wurden 
Unterkünfte gesucht und viele stellten und 
stellen Privatquartiere zur Verfügung. So auch in 
unserer Gemeinde! Derzeit wohnen ca. 30 
UkrainerInnen bei uns. Sie können sich jeden 
Freitag von 16:00-17:00 bei der LaaDe in der 
Pfarre Laa Grundnahrungsmittel wie Mehl, 
Zucker, Nudeln, Salz, Tee und Konserven ab-
holen.  
 
Die LaaDe gibt es seit zehn Jahren und ist eine 
soziale Einrichtung der Pfarrcaritas in Laa an der 
Thaya. Sie lebt allein von Geld- und Sach-
spenden, circa 25 ehrenamtliche Mitarbeiter-
Innen (aus dem Pfarrverband rund um Laa) 
arbeiten hier rund um ein engagiertes Kernteam.  
Da die LaaDe derzeit ca. 160 Menschen betreut, 
kommt es öfters zu Engpässen bei teuren 
Hygieneartikeln wie z.B.: Rasierer, Babywindeln, 
Waschpulver oder auch Kaffee. Alle ukrainischen 
Flüchtlinge haben Anspruch auf eine staatliche 
Grundversorgung, aber derzeit gibt es Ver-
zögerungen bei der Auszahlung und somit sind 
sie auf die LaaDe angewiesen. Beim Spar der 
Fam. Fiby steht deswegen ein Einkaufswagen, in 
dem Lebensmittel und Hygieneartikel ge-

sammelt werden, 
jeden Freitag wer-
den diese direkt 
über die LaaDe an 
die Familien verteilt 
und mit großer 
Dankbarkeit ange-
nommen. Bitte 
unterstützen Sie mit 
Ihrer Spende! 
 
Herzliche 
Einladung! 
 
Da ich in einem 
meiner „Nebenjobs“ 
Chorleiter von 
CHOR.PORATION 
bin, darf ich euch zu 
unserem ersten Auf-
tritt nach zwei 
Jahren Zwangspause einladen:  
 
Kirtagsmesse am 03.07. um 10:00 Uhr – 
anschließend Agape zu Gunsten der LaaDe. 
 
Ich wünsche euch einen schönen Sommer!  

 
Bgm. Stephan Gartner 
 
BÜRGERMEISTER SPRECHSTUNDEN 
DI, 18 – 19 Uhr und FR, 8 – 9 Uhr nach tel. 
Vereinbarung: Tel.: +43 2523 8314 
 
BÜRGERSERVICE (Parteienverkehr)  
Dienstag: 8 - 10 Uhr und 16 - 19 Uhr 
Freitag: 8 - 10 Uhr 
Tel.: +43 2523 8314, E-Mail: 
gemeinde@neudorf-weinviertel.gv.at 
 
IMMER UP TO DATE SEIN: 
http://www.neudorf-weinviertel.gv.at/ 

Kontakt
Amtszeiten

& Marktgemeinde Neudorf im Weinviertel, Hauptplatz 1
Telefon: +43(0)2523 / 8314, Fax: +43(0)2523 / 8314 DW 9
www.neudorf-weinviertel.gv.at • gemeinde@neudorf-weinviertel.gv.at
Amtszeiten: Mo-Do 8-12 Uhr, 13-16 Uhr und Fr 8-12 Uhr
Parteienverkehr: Di 8-10 und 16-19 Uhr, Fr 8-10 Uhr
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